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UNSER GEGNER

SSV WEINSTRASSE SÜD

Der erste Gegner der Rückrunde ist das 
Team der Weinstraße Süd. Unser Team 
wird voller Motivation auflaufen, um das 
0:4 aus der Hinrunde wettzumachen. Am 
ersten Spieltag erlebte man in Magreid ei-
nen äußerst schwachen Tag – nichts wollte 
gelingen, und so kehrte man ohne Punkte 
nach Terlan zurück. Trotz der klaren Nie-
derlage zum Saisonbeginn und nur 3 Punk-
ten aus den ersten 5 Spielen, belegt Ter-
lan zur Halbzeit der Meisterschaft mit 19 
Punkten den 9. Platz und liegt damit zwei 
Zähler vor dem Team aus dem Unterland. 
Besonders gefährlich ist die Weinstraße 
mit ihrem starken Stürmer Diagne und dem 
kreativen Mittelfeldregisseur Gironimi, auf 
die besonders geachtet werden muss. Ein 
guter Rückrundenstart ist entscheidend für 

eine sorgenfreie zweite Saisonhälfte.

MANNSCHAFT P + - +/- SP

1 SSV Bruneck 36 39 15 24 15

2 SSV Ahrntal 34 26 11 15 15

3 FC Gherdeina 32 30 18 12 15

4 SSV Naturns 31 28 12 16 15

5 S.S.V. Voran Leifers 22 21 18 3 15

6 FC Gitschberg Jochtal 20 30 25 5 15

7 ASV Latsch 20 21 21 0 15

8 ASV Tscherms Marling 19 27 26 1 15

9 AFC Terlan 19 19 31 -12 15

10 SV Lana 18 27 29 -2 15

11 USD Salurn 17 22 25 -3 15

12 SSV Weinstrasse Süd 17 23 30 -7 15

13 FC Schenna 14 24 32 -8 15

14 ASV Kiens 13 18 28 -10 15

15 SG Latzfons/Verdings 12 23 30 -7 15

16 ASV Riffian Kuens 7 18 45 -27 15
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1. MANNSCHAFT	 

Vorbereitung Rückrunde

Am 07.01.2025 stand das 1. Rückrundentraining der 1. 
Mannschaft auf dem Programm. Seither wurde über 6 
Wochen 3 bis 4-Mal pro Woche mit einigen Testspielen 
die Rückrunde vorbereitet. Hatte man am Anfang der 
Vorbereitung noch den ein oder anderen krankheits- bzw. 
verletzungsbedingten Ausfall zu beklagen, kann man am 
Ende dieser Vorbereitung auf die fast komplette Mann-
schaft zurückgreifen. In der Rückrunde nicht mehr mit-
wirken wird einer unserer drei Torhüter: Giampietro Pat-
riziol hat den Verein auf eigenen  Wunsch verlassen, ihn 
wird in der Rückrunde der Terlaner Max Egger ersetzen. 

FC Obermais - AFC Terlan 3:0

Mit einer ersatzgeschwächten Mannschaft trat das 
Team zum ersten Freundschaftsspiel der Vorbereitung 
gegen den Tabellenführer der Oberliga in Meran an. 
Da lediglich 14 Spieler zur Verfügung standen, wurde 
regelmäßig gewechselt, um die Belastung der einsatz-
fähigen Spieler zu reduzieren. Trotz dieser Einschrän-
kungen konnte die Mannschaft über weite Strecken gut 
mithalten und erspielte sich in der ersten Halbzeit zwei 
bis drei vielversprechende Torchancen. Am Ende muss-
te man sich jedoch mit einer 0:3-Niederlage geschlagen 
geben.

Bozner FC - AFC Terlan 2:2

Im zweiten Testspiel gegen den Bozner FC hatte das 
Team in der ersten Halbzeit – in der der Oberligist mit sei-

ner Stammformation spielte – nur wenig Ballbesitz und 
geriet durch zwei individuelle Fehler früh in Rückstand. 
Dennoch gelang mit der einzigen klaren Torchance 
der zwischenzeitliche Ausgleich durch Höller Michael. 
In der zweiten Halbzeit wechselte Bozen kräftig durch, 
wodurch Terlan zu mehreren vielversprechenden Chan-
cen kam – genug, um das Spiel eigentlich für sich zu 
entscheiden. Letztlich reichte es jedoch nur zum Aus-
gleichstreffer durch Guarnieri Simon.

AFC Terlan - SC Passeier 10:1

Das dritte Testspiel der Rückrundenvorbereitung fand in 
Terlan gegen den SC Passeier statt. Während die erste 
Halbzeit mit einem Zwischenstand von 2:1 noch recht 
ausgeglichen war – auch weil Terlan nicht genug Tempo 
ins Spiel brachte – wurde der Klassenunterschied in der 
zweiten Hälfte deutlich sichtbar. Bemerkenswert: Die 
insgesamt zehn Tore wurden von verschiedenen Spie-
lern erzielt!

AFC Terlan - Fußball Überetsch :

Im finalen Testspiel vor dem Rückrundenstart traf das 
Team auf die Mannschaft von Fußball Überetsch, die in 
der 1. Amateurliga spielt. Trotz zweier vermeidbarer Ge-
gentore zeigte die Mannschaft über weite Strecken eine 
starke Leistung und sicherte sich am Ende einen 3:2-
Sieg. Die Treffer erzielten die beiden Torjäger der Hin-
runde: Albenberger Thomas (2) und Springeth Lukas.

17.01.2025 FC Obermais AFC Terlan 3:0
21.01.2025 Bozner FC AFC Terlan 2:2 Höller Michael, Guarnieri Simon

31.01.2025 AFC Terlan SC Passeier 10:1
Springeth Lukas, Vasselai Julian, Albenberger Thomas, 

Höller Michael, Jakometh  Hannes, Konci Rudi, Ciavat-

ta Emil, Rossi Manuel, Gostner Peter,  Guarnieri Simon.

07.02.2025 AFC Terlan Fußball Überetsch 3:2 2x Albenberger Thomas, Springeth Lukas

Testspielergebnisse

www.afc-terlan.com
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1. MANNSCHAFT	 				     	                 

Auffälliges der Hinrunde

DIE VORLAGENGEBER
Name

Vorla-
gen

Albenberger Thomas 3

Höller Michael 3

Springeth Lukas 2

Rossi Manuel 2

Mitterer Peter 1

Gostner Peter 1

Corradini Fabio 1

Guarnieri Simon 1

In allen 15 Meisterschaftsspielen kamen folgende Spieler zum Einsatz: Fabio 
Corradini (1.331 Minuten), Elias Zeni (1.245 Minuten), Thomas Albenberger 
(1.219 Minuten), Manuel Rossi (1.112 Minuten), Lukas Springeth (1.053 Minu-
ten) und Michael Höller (799 Minuten). Lukas Malfatti (1.260 Minuten), Lukas 
Palese (1.172 Minuten) und Emil Ciavatta (1.056 Minuten) verpassten zwar je-
weils ein bzw. zwei Spiele, schafften es jedoch trotzdem, die Marke von 1.000 
Spielminuten zu überschreiten.

Heimstärke: Zu Hause hat unsere Mannschaft in 8 Spielen 17 Punkte geholt 
und liegt in der Heimtabelle auf dem 4. Platz, nur die Top-Teams aus Bruneck, 
Gröden und Ahrntal haben zu Hause noch mehr Punkte geholt.

Auswärtsschwäche: Auswärts liegt man hingegen an vorletzter Position mit nur 
2 Punkten und einem Torverhältnis von -18 (3:21)! Lediglich der Tabellenletzte 
Riffian/Kuens weist hier eine schlechtere Statistik auf.

Name Tore

Albenberger Thomas 7

Springeth Lukas 7

Höller Michael 2

Mitterer Peter 1

Sanogo Ben Youssouf 1

Ciavatta Emil 1

DIE TORJÄGER

www.afc-terlan.com
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1. MANNSCHAFT

Ehrungen

Beim AFC Terlan ist es Tradition, dass 
nach Abschluss der Hinrunde bei einer 
Weihnachtsfeier der ersten Mannschaft 
gemeinsam mit dem Ausschuss und 
engagierten Helfern verdiente Spieler für ihre 
langjährige sportliche Tätigkeit geehrt werden. 
Jeder Spieler, der mehr als 200 Einsätze in 
der ersten Mannschaft absolviert hat, erhält 
eine Armbanduhr mit dem Vereinslogo. 

In diesem Jahr übernahm Vereinspräsident 
Wolfgang Singer diese Ehrung erstmals in sei-
ner Amtszeit. Er zeichnete Thomas Albenber-
ger für 200 absolvierte Spiele mit der traditi-
onellen Uhr aus. Seit der Saison 2017/2018 
spielt Tommy in der ersten Mannschaft. In sei-
nen bislang 220 Einsätzen erzielte er 92 Tore, 
belegt damit den 20. Platz in der Rekordspie-
lerliste und steht auf Rang 2 der vereinsinter-
nen Torschützenliste.

2024/2025 ist die 12. Landesliga-Saison für den AFC Terlan. Die 
erste Saison in der Landesliga bestritt der AFC Terlan im Jahr 
1997/1998 (bis 1998/1999). Anschließend nochmals von 2001 
bis 2004 für 3 Saisonen und nunher seit der Saison 2018/2019 
ununterbrochen.

Beim 1:7 in Bruneck hat Terlan erst zum 10. Mal in seiner Ge-
schichte 7 oder mehr Gegentore hinnehmen müssen, das letzte 
Mal vor fast genau 20 Jahren, am 10. Oktober 2004 beim 0:7 
gegen Obermais.

Mit dem 4:2-Sieg gegen Lana hat der AFC Terlan seinen 400. 
Punkt in der Landesliga eingefahren. In 12 Saisonen und 310 
Spielen gab es 106 Siege, 82 Unentschieden und 122 Nieder-
lagen.

Das 2:2 beim SV Ahrntal ist das 1.400ste Spiel in der Geschichte 
des AFC Terlan. Auch im 13. Anlauf gelingt kein Sieg gegen die 
Ahrntaler, die diesmal zu zehnt in der 91. und 97. das Unent-
schieden retten.

Lukas Palese geht in seine 10. Saison und ist somit der 38. Spie-
ler in der FCT-Geschichte, der das schafft.

Lukas Malfatti und Julian Vasselai gehen in ihre 17. Saison und 
schließen damit zu Toni Humml auf. Nur Martin Albenberger hat 
mit 18 Saisonen mehr auf dem Buckel.

Thomas Albenberger erzielt sein 88. Tor für den AFC Terlan und 
ist nun auf Platz 2 der ewigen Torschützenliste. Vor ihm ist nur 
noch Hansjörg Lintner mit 102 Toren in 239 Spielen.

Lukas Palese hat gegen Bruneck sein 250. Spiel für den AFC 
Terlan bestritten und ist damit auf Platz 15 der Spieler mit den 
meisten Einsätzen.

Lukas Malfatti hat beim 2:1-Sieg gegen Riffian-Kuens sein 350. 
Spiel für den AFC Terlan bestritten und ist damit auf Platz 3 der 
Spieler mit den meisten Einsätzen.

1. MANNSCHAFT

Statistikabteilung

www.afc-terlan.com



AFC TERLAN - GITSCHBERG/JOCHTAL 0:0	   		    	       	 (15. SPIELTAG)

Torloses Unentschieden im letzten Heimspiel

Obwohl beide Mannschaften auf Sieg spielten, er-
gab sich am Ende das erste torlose Heimspiel in 
Terlan in dieser Saison. Vorab es war ein gutes 0 
– 0 Spiel, zahlreiche Torchancen auf beiden Seiten, 
aber die Keeper machten einen hervorragenden Job 
an diesem Nachmittag. Schon in der 3. Minute eine 
gute Aktion von Peter Mitterer über Michael Höller, 
welcher für Manuel Rossi ablegte, dessen Schuss 
ging aus guter Position neben das Tor. In der 12. 
Minute versuchte es Rudi Konci mit einem Schuss 
aus 18 Metern, Prader parierte sicher. Anschließend 
zwei Offensive Aktionen der Gäste, Rabija fand sei-
nem Meister in Lukas Malfatti (14.) und der gefähr-
lich in den Strafraum eingedrungene Vecchio Alex, 
wurde im letzten Moment von Moritz Duregger ab-
geblockt (20.). In der 29. Minute wieder ein gut vor-
getragener Angriff der Hausherren von Rudi Konci 
über Lukas Palese zu Michael Höller, beim Schuss 
von Terlans Stürmer musste sich Prader strecken, 
um den Ball zur Ecke abzulenken. In der 38. Minu-
te bediente Thomas Albenberger Manuel Rossi im 
Strafraum, sein Abschluss fiel aber zu schwach aus, 
nur eine Minute später war es wieder Manuel Rossi, 
welcher es mit einem Schuss aus 18 Metern ver-
suchte, der Ball ging übers Tor. Kurz vor der Pause 
fiel Thomas Albenberger, im Strafraum ein Ball vor 
die Füße, mit dem Rücken zum Tor schloss er auch 
gleich ab, aber der Ball ging übers Tor (40.).

Nach der Pause ging es munter weiter, Lukas Palese 
zwang Prader, mit einem Hammer aus 20 Metern, zu 
einer Faustabwehr (47.). Für die Gäste war es Ober-
hofer, welcher aus 20 Metern übers Tor zielte (60.), 

ihm nach machte es Rudi Konci, nur eine Minute, 
später auf der Gegenseite. In der 66. Minute feuerte 
Zine einen gefährlichen Schuss ab, Lukas Malfatti 
konnte mit den Fäusten abwehren. Jetzt übernah-
men die Hausherren mehr Initiative, Thomas Al-
benberger startete einen Konter und bediente den 
eingewechselten Lukas Springeth, seinen gefährli-
chen Abschluss konnte Prader zur Ecke ablenken 
(77.). Zwei Minuten später war Prader bei einem 
Kopfball von Peter Mitterer zur Stelle und lenkte den 
Ball über die Querlatte, nur eine Minute später war 
es der eingewechselte Hannes Trojer, welcher ei-
nen Schuss aus 18 Metern übers Tor setzte. Beide 
Mannschaften suchten nun den Lucky Punch und 
beide Mannschaften sollten die Möglichkeit dazu 
erhalten, Terlan in der 85. Minute als Peter Mitterer 
von der Mittellinie zu einem Konter ansetzte, zwei 
Gästeverteidiger ihn nicht am Abschluss hindern 
konnten, aber irgendwie war Prader noch in der 
Lage den Ball abzuwehren, beim anschließenden 
Schuss von Hannes Trojer von der Strafraumgrenze, 
wäre er wohl geschlagen gewesen, aber der Pfos-
ten rettete für Prader. Drei Minuten später hätte der 
eingewechselte Lukas Springeth den Sieg einfahren 
können, aber sein Schuss aus sieben Metern fiel zu 
zentral aus. So bekamen auch die Gäste noch die 
Möglichkeit auf die drei Punkte, Gatterer hatte mit 
einem Energieanfall in der 89. Minute die gesamte 
rechte Seite bis zur Höhe des Strafraums erreicht, 
sein Querpass strich gefährlich, an gleich zwei Mit-
spielern, welche den Ball nicht entscheidend ablen-
ken konnten und am langen Pfosten vorbei. So blieb 
es schlussendlich bei der verdienten Punkteteilung.

www.afc-terlan.com
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JUGEND

29. FASCHINGSTURNIER IN TERLAN

So erinnern sich die heutigen Spieler der 1. Mannschaft 
an das Faschingsturnier:

Singer Noah (Jahrgang 2008): Das Faschingsturnier war 
für mich als Kind immer das absolute Highlight des Jah-
res. Besonders, weil es direkt vor der eigenen Haustür 
stattfand und stets spannende Spiele geboten hat. Ich 
hoffe sehr, dass dieses großartige Turnier auch in Zukunft 
fortgesetzt wird, denn jedes Jahr war es aufs Neue ein 
echtes Erlebnis.

Duregger Moritz (Jahrgang 2000): Vor den Kollegen in 
der Terlaner Turnhalle zu spielen, war stets etwas Beson-
deres – oft sogar das Highlight des Jahres. Die Unter-
stützung des heimischen Publikums zu spüren, sorgte für 
zusätzliche Motivation und es war eine großartige Gele-
genheit, sich in der gewohnten Umgebung zu beweisen 
und den Teamgeist zu stärken.

Palese Lukas (Jahrgang 1998): Das Faschingsturnier war 
definitiv immer eines der Highlights der Saison. Die Vor-
freude auf das Turnier war immer riesig – so groß, dass 
man die Nacht vorher kaum schlafen konnte vor lauter 
Aufregung. Vor allem das Spielen vor dem Terlaner Pub-
likum und das Feiern der Turniersiege werde ich nie ver-
gessen!

Am 22. und 23. Februar findet in der Turnhal-
le von Terlan das 29. Faschingsturnier statt. 
Am Samstag messen sich zunächst die Teams der Ka-
tegorie Unter 8 (Jahrgang 2016 und jünger) von 09:00 
Uhr bis ca. 15:30 Uhr. Anschließend, von 16:00 Uhr 
bis ca. 20:30 Uhr, treten die Mannschaften der Ka-
tegorie Unter 12 (Jahrgang 2012 und jünger) an. 
Der Sonntag steht ganz im Zeichen der Unter-10-Teams 
(Jahrgang 2014 und jünger), die den gesamten Tag 
über, von 09:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr, um den Turnier-
sieg kämpfen.

www.afc-terlan.com
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1. MANNSCHAFT	 

Interview Alex Mayr

Alex, du bist in deiner ersten Saison als 
Trainer beim AFC Terlan. Wie hast du die 
Ausgangssituation und das Team bei dei-
nem Amtsantritt wahrgenommen?
Terlan ist ein toller Verein mit viel Herzblut, 
einer starken Jugendarbeit, einer guten Inf-
rastruktur und einem engagierten Vorstand. 
Die Mannschaft ist jung, sympathisch und 
hat großes Potenzial für die Zukunft. Genau 
das hat mich gereizt: Hier können wir uns in 
vielen Bereichen weiterentwickeln – Schritt 
für Schritt und nachhaltig. Besonders freut 
mich die tägliche Arbeit mit der Mannschaft, 
dem Trainerteam mit Sara und Pat sowie 
dem sportlichen Leiter.
Was zeichnet diese Mannschaft deiner 
Meinung nach besonders aus?
In erster Linie sind es durchweg tolle Jungs – 
bodenständig, lernwillig und charakterstark. 
Ich bin überzeugt, dass man kein Arschloch 
sein muss, um erfolgreich zu sein. Mein Ziel 
ist es daher nicht, sie umzupolen, sondern 
sie in ihrer Entwicklung zu begleiten. Gera-
de die jungen Spieler sollen lernen, sich in 
entscheidenden Momenten durchzusetzen 
und cleverer zu agieren.
In welchen Bereichen siehst du noch Ent-
wicklungspotenzial?
Wir sind das jüngste Team der Liga und ha-
ben daher noch viele Schritte vor uns. Ent-

scheidend ist die richtige Mentalität: Wir 
müssen ehrgeizig bleiben, uns nicht mit 
Mittelmaß zufriedengeben und uns stetig 
verbessern. In der Defensive brauchen wir 
mehr Stabilität, im Umschaltspiel eine noch 
bessere Struktur und vor dem Tor mehr 
Kaltschnäuzigkeit.
Wie würdest du diese Landesliga Meister-
schaft beschreiben?
Die Liga ist zweigeteilt: Vorneweg mar-
schiert Bruneck als klarer Titelfavorit, da-
hinter folgen Ahrntal, Gröden und Naturns 
– alle mit enormer Qualität, die auch eine 
Liga höher bestehen könnte. Dahinter ist 
es völlig offen: Jeder kann jeden schlagen, 
weshalb höchste Konzentration gefragt ist.

www.afc-terlan.com
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1. MANNSCHAFT	 

Interview Alex Mayr

Wie lautet dein Fazit zur bisherigen Hinrunde?

Der Saisonstart war extrem schwierig. Verlet-
zungen, kurzfristige Ausfälle und die Umstel-
lung auf einen neuen Trainer – das alles muss-
te erst verarbeitet werden. Ambitionierte Ziele 
mussten erstmal auf Eis gelegt werden, es folg-
te ein beinharter Abstiegskampf. Der Verein hat 
aber Ruhe bewahrt und Vertrauen in unsere 
Arbeit gezeigt. Das ist nicht selbstverständlich. 
Gerade die erfahrenen Spieler haben hier eine 
wichtige Rolle gespielt. Nach und nach haben 
wir uns in die Saison gekämpft und wichtige 
Siege gefeiert, die uns für die Rückrunde Mut 
machen. 

Wie ist die Vorbereitung auf die Rückrunde 
verlaufen?

Die Bedingungen waren optimal, und die Mann-
schaft hat sehr fleißig gearbeitet. In den Test-
spielen haben wir aber gesehen, dass wir uns 
noch steigern müssen, um konkurrenzfähig zu 
bleiben. Gleich das erste Rückrundenspiel ist 
für uns eine große Chance, eine offene Rech-
nung zu begleichen.

Mit welchen Erwartungen gehst du in die 
Rückrunde?

Inhaltlich erwarte ich, dass unsere jungen 
Spieler ihren Reifeprozess mit großem Einsatz 
fortsetzen und dass wir als Mannschaft weiter 
zusammenwachsen. Unser Entwicklungsfokus 
liegt auf den vier Phasen des Spiels: defensive 
Stabilität, kluge Umschaltmomente, Spielkon-
trolle und Entschlossenheit im letzten Drittel.  
Die Meisterschaft selbst wird ein harter Kampf: 
In der Hinrunde haben wir uns Schritt für Schritt 
vom Tabellenende hochgekämpft. Trotzdem 
sind wir noch lange nicht aus der Gefahrenzo-
ne – nur sechs Punkte trennen uns vom Ab-
stiegsplatz. Deshalb zählt jetzt erstmal nur ei-
nes: Der Kampf um den Klassenerhalt. Das 
muss jedem unmissverständlich klar sein. Wir 
brauchen volle Fokussierung auf jedes einzel-
ne Spiel – mit der gleichen Mentalität, die uns 
überhaupt erst zurück ins Rennen gebracht hat. 

Gibt es etwas, das du den Leserinnen und Le-
sern noch mit auf den Weg geben möchtest?

Unterstützt die Mander weiterhin so lautstark 
wie bisher, vor allem bei den Heimspielen. Eure 
Unterstützung war in schwierigen Phasen ein 
echter Rückhalt – ich erinnere an das Heimspiel 
gegen Kiens, das unsere Wende eingeleitet 
hat. Jede Stimme auf der Tribüne zählt! Denn 
das Schönste für einen Spieler sind nicht nur 
Siege und Tore, sondern der Applaus und die 
Anerkennung im eigenen Dorf.

www.afc-terlan.com
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FREIZEIT & JUGEND

Zusammenfassung 

A-Jugend feiert Aufstieg in die Elite-Liga

Großer Erfolg für unsere A-Jugend! Die talentierte 
Mannschaft der Jahrgänge 2008/2009, trainiert 
von Manfred Dissertori und Co-Trainer Michl Huber, 
hat sich mit einer beeindruckenden Leistung den 
Aufstieg in die U17 Elite-Liga gesichert. Nach einem 
verhaltenen Saisonstart kämpfte sich das Team mit 
einer herausragenden Siegesserie auf den dritten 
Platz und qualifizierte sich damit für die höchste 
provinziale Spielklasse dieser Altersstufe. Hier war-
ten nun starke Gegner, darunter die Nachwuchs-
teams vieler Oberliga-Vereine.

Der Aufstieg in die Elite-Liga ist eine große Heraus-
forderung, der sich unsere A-Jugend mit vollem 
Einsatz stellen wird. Nun gilt es, sich in der höchs-
ten Spielklasse zu beweisen – mit Leidenschaft, 
Kampfgeist und der richtigen Mentalität.

Start in die Rückrunde mit Kampfgeist

Am vergangenen Sonntag, den 1. Februar, begann 
für unser Team die Rückrunde mit einem Auswärts-
spiel beim Bozner FC auf der Talfer. Trotz krank-
heitsbedingter Ausfälle zeigte die Mannschaft eine 
leidenschaftliche Leistung. Jonas Schwarz brachte 
unser Team früh mit 1:0 in Führung, doch die spiel-
starken Gastgeber drehten die Partie noch vor der 
Pause auf 2:1. In der zweiten Halbzeit war unser 
Team dem Ausgleich mehrfach nahe, besonders bei 
Standardsituationen fehlte jedoch das Quäntchen 
Glück.

„Das Ergebnis spiegelt nicht ganz unsere Leistung 
wider“, analysierte Trainer Manfred Dissertori nach 
dem Spiel. „Mit etwas mehr Entschlossenheit und 
einer besseren Chancenverwertung hätten wir uns 
mindestens einen Punkt verdient.“ Auch Co-Trainer 
Michael Huber lobte den Teamgeist und die kämp-
ferische Einstellung der Mannschaft: „So können 
wir selbstbewusst in die Rückrunde starten und mit 
Sicherheit der ein oder anderen Spitzenmannschaft 
ein Haxl stellen.“

In der Meisterschaft der A-Jugend U17 - Elite tre-
ten folgende Teams gegeneinander an: Terlan, Boz-
ner FC, St. Pauls, Obermais, Virtus Bozen, Naturns, 
Auswahl Ridnauntal und Brixen.

Im Bild: Abschlusstabelle Qualifikationsphase

www.afc-terlan.com
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FREIZEIT & JUGEND

Zusammenfassung 

RÜCKRUNDENSTART
Freizeit (Kleinfeld Mitte)

28. März 2025

Junioren 

17. März 2025

B-Jugend

16. März 2025

C-Jugend

15. März 2025

Unter 15

15. März 2025

Unter 12

22. März 2025

Unter 11

22. März 2025

Unter 10

17. März 2025

Unter 9

21. März 2025

Unter 8

Ende März

A-Jugend

SO 16.02.25 Obermais - SPG Etschtal 

Weitere Informationen und kurzfristige Änderungen werden auf der Homepage www.afc-terlan.com veröffentlicht.

SPIELE AN DIESEM WOCHENENDE

Bozner FC - SPG Etschtal	 2:1 
Tore: Schwaz Jonas

SPG Etschtal - St. Pauls	 3:1 
Tore: 2x Dissertori Felix, Schwarz Jonas

ERGEBNISSE
A-Jugend

www.afc-terlan.com
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